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Titel 
Titel-
gruppe 

 
FKZ 

 
Zweckbestimmung 

Haushaltsvermerk 
Erläuterung 

 
Titelsumme 

(IST) 
 
 

Haushalts- 
betrag 
EUR 

 
verbliebene Haus-

haltsreste oder 
Vorgriffe 

 
HHR oder Vorgriffe 

aus dem Vorjahr 
EUR 

 
Summen 
Spalten 
4 und 5 

 
 
 

EUR 

 
Rechnungsergebnis  

gegenüber Soll  
(Saldo Sp. 6) 

 
Üpl. und apl. Ausga-

ben, Vorgriffe 
EUR 

1 2 3 4 5 6 7 
 

- 526 - 
 

 

  Einnahmen     
  Übrige Einnahmen     
231 01 237 Erstattungen des Bundes nach dem Unterhaltsvor-

schussgesetz 
Geringere Erstattungen des Bundes auf Grund 
entsprechender Wenigerausgaben bei 
Tit. 681 01. 

23.931.808,84 
25.000.000,00 

- 
- 

23.931.808,84 
25.000.000,00 

-1.068.191,16 
- 

281 02 237 Einnahmen  aus  übergegangenen  Ansprüchen  nach  
§ 7 Unterhaltsvorschussgesetz 

Höhere Einnahmen als erwartet. 

14.802.148,10 
14.000.000,00 

- 
- 

14.802.148,10 
14.000.000,00 

802.148,10 
- 

  Zw.S. Übrige Einnahmen 38.733.956,94 
39.000.000,00 

- 
- 

38.733.956,94 
39.000.000,00 

-266.043,06 
- 

  Titelgruppen     
77  Umsetzung der Bundesinitiative "Netzwerke Frühe 

Hilfen und Familienhebammen" 2012 - 2015 
    

119 77 263 Zinseinnahmen aus nicht zweckentsprechend verwen-
deten Zuweisungen/Zuschüssen 

- 
- 

- 
- 

- 
- 

- 
- 

231 77 263 Sonstige Zuweisungen des Bundes 
Die Höhe der Zuweisungen des Bundes ist im 
Voraus nicht bekannt; vgl. Tit.Gr. 77 - Ausga-
ben. 

5.304.108,00 
- 

- 
- 

5.304.108,00 
- 

5.304.108,00 
- 

  Summe Titelgruppe 77 5.304.108,00 
- 

- 
- 

5.304.108,00 
- 

5.304.108,00 
- 

  Gesamteinnahmen 44.038.064,94 
39.000.000,00 

- 
- 

44.038.064,94 
39.000.000,00 

5.038.064,94 
- 

  Ausgaben     
  Personalausgaben     
429 01 290 Personalaufwand für Maßnahmen im familienpoliti-

schen Bereich 
Tit. 429 01, 547 01 und Tit.Gr. 72 sind gegenseitig 
deckungsfähig. 

- 
- 

- 
- 

- 
- 

- 
- 

  Zw.S. Personalausgaben - 
- 

- 
- 

- 
- 

- 
- 

  Sächliche Verwaltungsausgaben     
534 01 232 Dienstleistungen Dritter u. dgl. 

Tit. 534 01 und 681 02 sind gegenseitig deckungs-
fähig. 

Geringere Ausgaben als erwartet. 

27.200.000,00 
29.000.000,00 

- 
- 

27.200.000,00 
29.000.000,00 

-1.800.000,00 
- 

537 01 290 Kosten für den Familienpass 
Tit. 537 01 und 547 01 sind gegenseitig deckungs-
fähig. 

18.782,78 
10.000,00 

3.901,75 
12.684,53 

22.684,53 
22.684,53 

- 
- 

547 01 165 Untersuchungen, Forschungen, Veranstaltungen und 
Veröffentlichungen im Familienbereich 

Ersätze fließen den Mitteln zu. 
Tit. 547 01, 429 01 und Tit.Gr. 72 sind gegenseitig 
deckungsfähig. 
Tit. 547 01 und 537 01 sind gegenseitig deckungs-
fähig. 

332.031,06 
420.600,00 

317.937,04 
229.368,10 

649.968,10 
649.968,10 

- 
- 

  Zw.S. Sächliche Verwaltungsausgaben 27.550.813,84 
29.430.600,00 

321.838,79 
242.052,63 

27.872.652,63 
29.672.652,63 

-1.800.000,00 
- 

  Zuweisungen und Zuschüsse (ohne Investitionen)     
631 01 237 Erstattung des Bundesanteils an den Einnahmen nach 

§ 7 Unterhaltsvorschussgesetz 
Die Mittel sind übertragbar. 
Ausgaben sind in Höhe des Bundesanteils an den 
Einnahmen bei Tit. 281 02 zulässig. 

7.685.595,75 
7.000.000,00 

171.405,21 
455.926,91 

7.857.000,96 
7.455.926,91 

401.074,05 
- 

636 01 224 Leistungen an Krankenkassen nach dem Gesetz zur 
Hilfe für Frauen bei Schwangerschaftsabbrüchen in 
besonderen Fällen 

3.952.957,09 
4.455.800,00 

- 
- 

3.952.957,09 
4.455.800,00 

-502.842,91 
- 

681 01 237 Unterhaltsvorschüsse und -ausfallleistungen nach dem 
Unterhaltsvorschussgesetz 

Die Mittel sind übertragbar. 

45.293.087,42 
50.000.000,00 

- 
- 

45.293.087,42 
50.000.000,00 

-4.706.912,58 
- 

681 02 232 Landeserziehungsgeld 
Die Mittel sind übertragbar. 
Tit. 681 02 und 534 01 sind gegenseitig deckungs-
fähig. 
Tit. 681 02 und 681 04 sind gegenseitig deckungs-
fähig. 
Die Mittel werden von der L-Bank – Förderbank - 
verwaltet. 

Geringere Anzahl von Anspruchsberechtigten 
als erwartet. 

7.739.000,00 
9.500.000,00 

- 
- 

7.739.000,00 
9.500.000,00 

-1.761.000,00 
- 
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681 04 290 Zuschüsse an Familien mit Mehrlingsgeburten 
Die Mittel sind übertragbar. 
Tit. 681 04 und 681 02 sind gegenseitig deckungs-
fähig. 
Die Mittel werden von der L-Bank – Förderbank - 
verwaltet. 

312.500,00 
225.000,00 

- 
- 

312.500,00 
225.000,00 

87.500,00 
- 

684 01 263 Beiträge und Zuschüsse an Vereinigungen, die auf 
dem Gebiet der Familienpflege tätig sind 

Die Mittel sind übertragbar. 

642.182,09 
651.100,00 

- 
- 

642.182,09 
651.100,00 

-8.917,91 
- 

  Zw.S. Zuweisungen und Zuschüsse (ohne Investi-
tionen) 

65.625.322,35 
71.831.900,00 

171.405,21 
455.926,91 

65.796.727,56 
72.287.826,91 

-6.491.099,35 
- 

  Titelgruppen     
71  Programm STÄRKE 

Die Mittel sind übertragbar. 
Ersätze fließen den Mitteln zu. 
Die Gruppentitel sind gegenseitig deckungsfähig. 

    

429 71 263 Personalaufwand 35.703,04 
- 

- 
- 

35.703,04 
- 

35.703,04 
- 

534 71 263 Dienstleistungen Dritter u. dgl. 129.853,00 
- 

- 
- 

129.853,00 
- 

129.853,00 
- 

547 71 263 Sonstige sächliche Ausgaben 11.738,27 
- 

- 
- 

11.738,27 
- 

11.738,27 
- 

633 71 263 Zuweisungen für laufende Zwecke an Gemeinden und 
Gemeindeverbände 

3.398.387,41 
3.800.000,00 

- 
- 

3.398.387,41 
3.800.000,00 

-401.612,59 
- 

  Summe Titelgruppe 71 3.575.681,72 
3.800.000,00 

- 
- 

3.575.681,72 
3.800.000,00 

-224.318,28 
- 

72  Maßnahmen zur Weiterentwicklung des "Kinderlands 
Baden-Württemberg" 

Die Mittel sind übertragbar. 
Die Gruppentitel sind gegenseitig deckungsfähig. 
Tit.Gr. 72, Tit. 429 01 und 547 01 sind gegenseitig 
deckungsfähig. 
Tit.Gr. 72 und Tit.Gr. 74 sind gegenseitig de-
ckungsfähig. 

    

429 72 290 Personalaufwand - 
- 

- 
- 

- 
- 

- 
- 

534 72 290 Dienstleistungen Dritter und dgl. 39.482,50 
- 

- 
- 

39.482,50 
- 

39.482,50 
- 

547 72 290 Sonstige sächliche Ausgaben 27.877,56 
70.000,00 

79.025,63 
64.964,72 

106.903,19 
134.964,72 

-28.061,53 
- 

633 72 290 Zuweisungen für laufende Zwecke an Gemeinden und 
Gemeindeverbände 

- 
- 

- 
- 

- 
- 

- 
- 

684 72 290 Zuschüsse für laufende Zwecke an sonstige Träger 5.500,00 
94.900,00 

- 
- 

5.500,00 
94.900,00 

-89.400,00 
- 

  Summe Titelgruppe 72 72.860,06 
164.900,00 

79.025,63 
64.964,72 

151.885,69 
229.864,72 

-77.979,03 
- 

74  Maßnahmen zur Weiterentwicklung des Kinderschut-
zes 

Die Mittel sind übertragbar. 
Die Gruppentitel sind gegenseitig deckungsfähig. 
Tit.Gr. 74 und Tit.Gr. 72 sind gegenseitig de-
ckungsfähig. 
Mehrausgaben sind bis zur Höhe von 200,0 Tsd. 
EUR gegen Einsparungen bei Tit.Gr. 71 zulässig. 

    

429 74 263 Personalaufwand - 
- 

- 
- 

- 
- 

- 
- 

534 74 263 Dienstleistungen Dritter und dgl. 173.240,00 
- 

- 
- 

173.240,00 
- 

173.240,00 
- 

547 74 263 Sonstige sächliche Ausgaben 1.739,03 
- 

- 
- 

1.739,03 
- 

1.739,03 
- 

633 74 263 Zuweisungen für laufende Zwecke an Gemeinden und 
Gemeindeverbände 

138.000,00 
- 

- 
- 

138.000,00 
- 

138.000,00 
- 

684 74 263 Zuschüsse an sonstige Träger für Maßnahmen des 
Kinderschutzes 

45.000,00 
280.000,00 

- 
- 

45.000,00 
280.000,00 

-235.000,00 
- 

  Summe Titelgruppe 74 357.979,03 
280.000,00 

- 
- 

357.979,03 
280.000,00 

77.979,03 
- 

75  Umsetzung des Schwangerschaftskonfliktgesetzes 
(SchKG) 

Die Mittel sind übertragbar. 
Die Gruppentitel sind gegenseitig deckungsfähig. 

    

429 75 290 Personalaufwand - 
- 

- 
- 

- 
- 

- 
- 

526 75 290 Kosten für Sachverständige - 
- 

- 
- 

- 
- 

- 
- 



Ministerium für Arbeit und Sozialordnung, Familie, Frauen und Senioren 
0919 Familienhilfe  
   
   
 
Titel 
Titel-
gruppe 

 
FKZ 

 
Zweckbestimmung 

Haushaltsvermerk 
Erläuterung 

 
Titelsumme 

(IST) 
 
 

Haushalts- 
betrag 
EUR 

 
verbliebene Haus-

haltsreste oder 
Vorgriffe 

 
HHR oder Vorgriffe 

aus dem Vorjahr 
EUR 

 
Summen 
Spalten 
4 und 5 

 
 
 

EUR 

 
Rechnungsergebnis  

gegenüber Soll  
(Saldo Sp. 6) 

 
Üpl. und apl. Ausga-

ben, Vorgriffe 
EUR 

1 2 3 4 5 6 7 
 

- 528 - 
 

534 75 290 Dienstleistungen Dritter u. dgl. - 
- 

- 
- 

- 
- 

- 
- 

547 75 290 Sonstige sächliche Ausgaben 10.125,76 
- 

- 
- 

10.125,76 
- 

10.125,76 
- 

684 75 290 Förderung von anerkannten Schwangerschaftsbera- 
tungsstellen freier und kirchlicher Träger 

16.495.351,16 
16.930.700,00 

- 
- 

16.495.351,16 
16.930.700,00 

-435.348,84 
- 

685 75 290 Förderung von anerkannten Schwangenschaftsbera- 
tungsstellen kommunaler Träger 

531.665,00 
624.100,00 

- 
- 

531.665,00 
624.100,00 

-92.435,00 
- 

  Summe Titelgruppe 75 17.037.141,92 
17.554.800,00 

- 
- 

17.037.141,92 
17.554.800,00 

-517.658,08 
- 

76  Eltern- und Familienbildung 
Ausgaben sind bis zur Höhe von Wenigerausgaben 
bei Tit.Gr. 71 zulässig. 
Erstattungen und sonstige Rückeinnahmen fließen 
den Mitteln zu. 

    

534 76 263 Dienstleistungen Dritter u. dgl. 10.000,00 
- 

- 
- 

10.000,00 
- 

10.000,00 
- 

547 76 263 Sonstige sächliche Ausgaben 108.733,13 
- 

- 
- 

108.733,13 
- 

108.733,13 
- 

633 76 263 Zuweisungen an Gemeinden und Gemeindeverbände 
zur Förderung der Eltern- und Familienbildung 

-11.638,85 
- 

- 
- 

-11.638,85 
- 

-11.638,85 
- 

684 76 263 Zuschüsse an sonstige Träger zur Förderung der 
Eltern- und Familienbildung 

- 
- 

- 
- 

- 
- 

- 
- 

  Summe Titelgruppe 76 107.094,28 
- 

- 
- 

107.094,28 
- 

107.094,28 
- 

77  Umsetzung der Bundesinitiative "Netzwerke Frühe 
Hilfen und Familienhebammen" 2012 - 2015 

Die Gruppentitel sind gegenseitig deckungsfähig. 
Ausgaben sind in Höhe der Einnahmen bei Tit.Gr. 
77 zulässig. 

    

429 77 263 Personalaufwand - 
- 

- 
- 

- 
- 

- 
- 

526 77 263 Kosten für Sachverständige - 
- 

- 
- 

- 
- 

- 
- 

534 77 263 Dienstleistungen Dritter u. dgl. 295.140,00 
- 

- 
- 

295.140,00 
- 

295.140,00 
- 

547 77 263 Sonstige sächliche Ausgaben - 
- 

- 
- 

- 
- 

- 
- 

631 77 263 Rückzahlung nicht verbrauchter Bundesmittel 116.254,07 
- 

- 
- 

116.254,07 
- 

116.254,07 
- 

633 77 263 Zuweisungen für laufende Zwecke an Gemeinden und 
Gemeindeverbände 

4.749.002,21 
- 

- 
- 

4.749.002,21 
- 

4.749.002,21 
- 

684 77 263 Zuschüsse für laufende Zwecke an sonstige Träger 143.711,72 
- 

- 
- 

143.711,72 
- 

143.711,72 
- 

  Summe Titelgruppe 77 5.304.108,00 
- 

- 
- 

5.304.108,00 
- 

5.304.108,00 
- 

  Gesamtausgaben 119.631.001,20 
123.062.200,00 

572.269,63 
762.944,26 

120.203.270,83 
123.825.144,26 

-3.621.873,43 
- 

  Abschluss     
  Übrige Einnahmen 44.038.064,94 

39.000.000,00 
- 
- 

44.038.064,94 
39.000.000,00 

5.038.064,94 
- 

  Gesamteinnahmen 44.038.064,94 
39.000.000,00 

- 
- 

44.038.064,94 
39.000.000,00 

5.038.064,94 
- 

  Personalausgaben 35.703,04 
- 

- 
- 

35.703,04 
- 

35.703,04 
- 

  Sächliche Verwaltungsausgaben 28.358.743,09 
29.500.600,00 

400.864,42 
307.017,35 

28.759.607,51 
29.807.617,35 

-1.048.009,84 
- 

  Zuweisungen und Zuschüsse (ohne Investitionen) 91.236.555,07 
93.561.600,00 

171.405,21 
455.926,91 

91.407.960,28 
94.017.526,91 

-2.609.566,63 
- 

  Gesamtausgaben 119.631.001,20 
123.062.200,00 

572.269,63 
762.944,26 

120.203.270,83 
123.825.144,26 

-3.621.873,43 
- 

  Zuschuss 75.592.936,26 
84.062.200,00 

572.269,63 
762.944,26 

76.165.205,89 
84.825.144,26 

-8.659.938,37 
- 

       

 




